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Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung 
der Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffinnen und 
Schöffen der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema für 

die Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028

Der Stadtrat hat in der Sitzung am 28.06.2023 den Beschluss über die 
Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das Amtsge-
richt Aue-Bad Schlema gefasst.

Die Vorschlagsliste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) in der Zeit vom 10.07.2023 bis 17.07.2023 zu jedermanns Ein-
sicht in der Stadtinformation der Stadtverwaltung Aue, Goethestraße 5, 
08280 Aue während der Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr

Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitags: 09:00 – 14:00 Uhr

aus.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche 
nach Schluss der Auslegung schriftlich oder zu Protokoll (Stadtverwal-
tung Aue, Goethestraße 5, 08280 Aue, Hauptamt/Rechtsangelegenhei-
ten, Zimmer 317 bzw. 313) Einspruch mit der Begründung erhoben wer-
den, dass in die Listen Personen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 
bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

Aue-Bad Schlema, den 29.06.2023

gez. Kohl
Oberbürgermeister

Auszug aus dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)

In der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 1975 (BGBI. I S. 1077), 
zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 19. Dezember 2022 
(BGBI. I S. 2606)
§ 32 GVG
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
1.  Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öf-

fentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu 
einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt sind;

2.  Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat 
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Äm-
ter zur Folge haben kann.

3. (weggefallen)
§ 33 GVG
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
1.  Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwanzigste Le-

bensjahr noch nicht vollendet haben würden;
2.  Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis 

zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
3.  Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der 

Gemeinde wohnen;
4.  Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht geeig-

net sind;
5.  Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen 

Sprache für das Amt nicht geeignet sind;
6. Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.
§ 34 GVG 
1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
1. der Bundespräsident;
2.  die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung;
3.  Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand ver-

setzt werden können;
4.  Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsanwäl-

te;
5.  gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedienste-

te des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und Gerichts-
helfer;

6.  Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die 
satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind.

(2)  Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Beamten hö-
here Verwaltungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt eines Schöffen 
nicht berufen werden sollen

Das Ordnungsamt der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema/ 
Untere Straßenverkehrsbehörde informiert über zu  

erwartende Straßensperrungen und Verkehrsbehinderungen

Ortsteil Aue
Clara-Zetkin-Straße
Bis voraussichtlich 07.07.2023 wer-
den durch den Bauhof Aue Asphalt-
reparaturarbeiten auf der Clara-Zet-
kin-Straße im Bereich von Hausnum-
mer 43 bis 64 durchgeführt. Dabei 
kommt es in diesem Zeitraum zur 
Vollsperrung der Clara-Zetkin-Straße.

Poststraße 
In der Zeit vom 03.07.2023 bis voraus-
sichtlich 28.07.2023 kommt es wegen 
der Weiterführung des Breitbandaus-
baues zu einer halbseitigen Sperrung 
im Einbahnstraßenverkehr auf der 
Poststraße. 
Die Poststraße ist somit nur vom 
Postplatz in Richtung Schillerstraße 
befahrbar.
Die Maßnahme erfolgt in Teilabschnit-
ten als Wanderbaustelle.
Die fußläufige Verbindung wird über 
den gesamten Bauzeitraum gewähr-
leistet.

Becherweg / S 255
Ab dem 10.07.2023 bis voraussicht-

lich 21.07.2023 kommt es wegen 
einer Fahrbahndeckensanierung zur 
Vollsperrung des Becherweg / S255. 
Dabei handelt es sich um den Bereich 
nach Zufahrt Clara-Zetkin-Straße bis 
Am Bahndamm. Die Rudolf-Breit-
scheid-Straße ist somit nur vom Stadt-
zentrum erreichbar. Eine Umleitung 
wird ausgeschildert. Die fußläufige 
Verbindung wird über den gesamten 
Bauzeitraum gewährleistet.

Erdmann-Kircheis-Straße
Im Zeitraum vom 10.07.2023 bis vo-
raussichtlich 14.07.2023 kommt es 
wegen der Anbindung einer Gas-und 
Trinkwasserleitung zur Vollsperrung 
der Erdmann-Kircheis-Straße im Be-
reich Zufahrt Gewerbegebiet. Eine 
Umleitung wird ausgeschildert und 
der Fußgängerverkehr über den ge-
samten Bauzeitraum gewährleistet. 

Marie-Müller-Straße
Die Vollsperrung auf der Marie-Mül-
ler-Straße Höhe Hnr. 4 wird aus bau-
technischen Gründen bis voraussicht-
lich 07.07.2023 verlängert.

Tag der Sachsen in Aue-Bad Schlema 
„Herzlich Willkommen im Schacht!“

Postleitzahl

Vortrag zum Thema „Der Floßgraben – vom bergbauhi-
storischen Denkmal zum beliebten Wanderweg“

Tag der Sachsen

Parkmöglichkeiten für Anwohner: 
1.  Auf dem eigenen Grundstück, 

wenn das Fahrzeug während 
des Festes nicht bewegt werden 
muss.

2.  Auf einem Ausweichparkplatz 
außerhalb des Festgebietes, 
wenn das Fahrzeug genutzt 
werden muss. 

Ausweichparkplätze werden im 3. 
Quartal mitgeteilt
Internet:
www.tagdersachsen2023.de
www.aue-badschlema.de
Telefon:
03772 38 04 34
Email:
tds2023@kurort-schlema.de

Anlässlich des geschichtsträchtigen 
Jubiläums am 1. Juli, als vor 30 Jahren 
die fünfstelligen Postleitzahlen in Kraft 
getreten waren, eine Information zum 
Stand der gemeinsamen Postleitzahl 
von Aue-Bad Schlema. 
Am 14.12.2021 hatte der Stadtrat der 
großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema 
mit 6 Gegenstimmen und 16 Stimmen 
dafür mehrheitlich beschlossen, die 
Bundesnetzagentur darüber zu infor-

mieren, dass man sich für die einheit-
liche Postleitzahl 08280 für Aue-Bad 
Schlema entschieden hat.  
Aktuell hat das ehemalige Gemeinde-
gebiet Aue noch die PLZ 08280 Aue 
und das ehemalige Gemeindegebiet 
von Bad Schlema die PLZ 08301 Bad 
Schlema.
Ab voraussichtlich 01.10.2023 soll es 
dann eine gemeinsame Postleitzahl 
geben.

Am 12. Juli findet 19 Uhr im Kurho-
tel Bad Schlema, Markus-Semm-
ler-Str. 73, ein Vortrag zum Thema 
„Der Floßgraben – vom bergbau-
historischen Denkmal zum belieb-
ten Wanderweg“ statt.
Der von Albernau bis in den Kur-
park Bad Schlema reichende Floß-
graben blickt bereits auf eine über 
450jährige Geschichte zurück. 
Zudem kann er sich als ein assozi-
iertes Objekt der Welterberegion 

Erzgebirge/Krušnohori bezeich-
nen. Hermann Meinel, Leiter des 
Museums Uranbergbau, vermittelt 
bei seinem Vortrag Wissenswer-
tes und Interessantes rund um das 
über 15 Kilometer lange Zeugnis 
mittelalterlicher Bergbaukunst.
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung ist frei. 
Um eine Anmeldung zur Ver-
anstaltung unter Tel. 03771 
215000 wird gebeten.

Bademädchen und Blaufarbenwerker kochen seit kurzen  im Kabeljournal und 
in der Mediathek bei Treffpunkt Kulinarisch. Foto: Stadtverwaltung 
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